
dene aggressive deutsche Imperialismus zur Hauptgefahr für den Frie­
den Europas geworden ist. Die Hauptverantwortung hierfür tragen die 
Westmächte, die die entscheidenden Grundsätze des Potsdamer Abkom­
mens verletzten. Die drei Westmächte brachen ihre im Potsdamer Ab­
kommen eingegangene Verpflichtung, alle Maßnahmen zu treffen, „die 
notwendig sind, damit Deutschland niemals mehr seine Nachbarn oder 
die Erhaltung des Friedens in der ganzen Welt bedrohen kann“. Wäre 
das Potsdamer Abkommen von den Westmächten erfüllt worden, so 
gäbe es heute kein Deutschlandproblem, sondern einen einheitlichen, 
demokratischen, friedliebenden deutschen Staat. Statt dessen erfolgte in 
Westdeutschland die Wiederherstellung der Machtpositionen der reak­
tionärsten, aggressivsten, monopolistischen und militaristischen Kräfte 
des deutschen Imperialismus, die Remilitarisierung und der Übergang 
zur atomaren Aufrüstung, wurde Westdeutschland zur Aggressionsbasis 
der NATO gemacht, die das friedliche Leben des deutschen Volkes und 
aller europäischen Völker bedroht.

Heute herrschen in Westdeutschland dieselben militaristischen und 
imperialistischen Kreise, die Hitler zur Macht verhalten und die die un­
mittelbare Verantwortung für die Entfesselung des zweiten Weltkrieges 
und seine Folgen tragen. Dieselben Hitlergenerale, die für die unge­
heuerlichsten Verbrechen verantwortlich sind, die gegen die europäi­
schen Völker im letzten Krieg begangen wurden, befehligen die wieder­
erstandene westdeutsche Wehrmacht.

Das albanische Volk, das die Wunden, die ihm von den faschisti­
schen Okkupanten zugefügt worden waren, nicht vergessen kann, steht 
solidarisch an der Seite der friedliebenden Kräfte des deutschen Volkes, 
das so teuer für die verbrecherische imperialistische Politik Hitlers be­
zahlen mußte, im Kampf gegen die aggressive Politik der derzeitigen 
Regierung der Deutschen Bundesrepublik, um die Gefahr zu beseitigen, 
die diese für den Frieden darstellt.

Unter Mißbrauch der Rechte, die das Potsdamer Abkommen und die 
zu ihm gehörenden Vereinbarungen den Westmächten zeitweise gaben, 
verwandelten sie auch Westberlin in eine Aggressionsbasis, in ein 
Krebsgeschwür am Körper Deutschlands, dessen Entfernung für die Er­
haltung des europäischen Friedens unerläßlich geworden ist. Beide Sei­
ten stimmen den Feststellungen der Regierung der UdSSR in ihren No­
ten zur Berliner Frage zu. Sie betrachten die Aufhebung des Besatzungs­
regimes in Westberlin als eine notwendige Maßnahme, um einen Herd
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